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Das GRADE Center Education:  

Professionen, Prozesse und Kontexte in Bildung und Erziehung 
 
Das GRADE Center Education ist ein an der Graduiertenakademie der Goethe-Universität Frankfurt/M. 
(GRADE) angesiedeltes, interdisziplinares Zentrum zur Vernetzung und Qualifizierung von Nachwuchs-
wissenschaftler/-innen, die sich mit der Analyse von Ressourcen, Kontexten, Prozessen oder Resulta-
ten in verschiedenen Bereichen von Bildung, Erziehung und Didaktik befassen.  

Zu den Adressat/-innen zählen Promovierende und Post-Docs aus den Sozial- und Erziehungswissen-
schaften sowie aus der Psychologie und den verschiedenen Fachdidaktiken, die bei der Entwicklung 
und Bearbeitung ihrer Fragestellung unterstützt und miteinander ins Gespräch gebracht werden sol-
len. Neben den Nachwuchsforschenden, die mit ihrem Qualifizierungsprojekt an der Goethe-Universi-
tät Frankfurt/M. angesiedelt sind, sind auch Personen von kooperierenden Projekten und Instituten 
umliegender Universitäten (z. B. Darmstadt, Gießen, Marburg, Kassel und Mainz) herzlich dazu einge-
laden, die Angebote des Centers als Mitglied bzw. assoziiertes Mitglied zu nutzen und sich mit anderen 
Fachkolleginnen und -kollegen zu vernetzen. 

Um Fragen nach Eigenarten, Funktionsweisen und Wirkungen individueller und institutioneller Bil-
dungswirklichkeiten zu präzisieren, in theoretischen Diskursen zu verorten, methodologisch zu reflek-
tieren und methodisch angemessen umzusetzen, werden Qualifizierungsangebote wie Gastvorträge, 
Workshops und Konferenzen angeboten, die das breit aufgestellte GRADE Trainingsprogramm fach-
spezifisch ergänzen. Darüber hinaus wird es beteiligten (Nachwuchs-) Wissenschaftler/-innen ermög-
licht, über Disziplingrenzen hinweg themenbezogene Arbeitsgruppen zu initiieren und sich in diesem 
Rahmen sowohl untereinander über organisatorische, inhaltliche und methodische Fragen auszutau-
schen als auch Gastreferent/-innen zu spezifischen Themen einladen zu können und die Übernahme 
von Reisekosten zu Tagungs- und Konferenzreisen zu beantragen. Dies trägt erwartungsgemäß nicht 
nur zur fokussierten Weiterentwicklung der eigenen Arbeit bei. Auch können auf diesem Wege der 
Blick geweitet und Netzwerke etabliert werden, die sich auch jenseits der Qualifikationsarbeit als be-
deutsam für die berufliche Karriere erweisen. Zum Netzwerken lädt auch unsere Online-Plattform ein. 
Bedarfsadaptiv können dort Informationen bezogen, Kontakte geknüpft und Aufzeichnungen unserer 
Gastvorträge angeschaut werden.  

Ein besonderer thematischer Schwerpunkt des Centers liegt aktuell in der Etablierung, Intensivierung 
und Internationalisierung von Forschungskooperationen zu Fragen der Beschaffenheit, Funktions-
weise und Wirkung von Bildungs- bzw. Erziehungs- und Lehr-Lern-Prozessen im Unterricht und im Be-
reich der Qualifizierung von Lehrpersonen, wie sie aktuell im Rahmen des BMBF-Förderschwerpunkts 
„Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ verfolgt werden.  

Zu den derzeit beteiligten Fachbereichen der Goethe-Universität zählen u. a. die Erziehungswissen-
schaften, Gesellschaftswissenschaften, Neuere Philologien, Physik, Psychologie und Sportwissenschaf-
ten, Sprach- und Kulturwissenschaften sowie die Wirtschaftswissenschaften. Zudem besteht eine Ko-
operationsbeziehung zum DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation sowie 
zu dem dort angesiedelten IDeA-Zentrum („Individual Development and Adaptive Education of Child-
ren at Risk“).  

Wir würden uns freuen, Sie als Center- 
Mitglied zu einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen! 

 

 
     Prof. Dr. Tim Engartner                  Dr. Irene Corvacho del Toro 
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Derzeitige Vorstandsmitglieder (alphabetisch) 
 
Dr. Claudia Burger  (Akademie für Bildungsforschung und Lehrerbildung) 
Dr. Irene Corvacho del Toro (Akademie für Bildungsforschung und Lehrerbildung) 
Prof. Dr. Daniela Elsner  (FB Neuere Philologien)  
Prof. Dr. Tim Engartner   (FB Gesellschaftswissenschaften) 
Prof. Dr. Ilonca Hardy  (FB Erziehungswissenschaften) 
Prof. Dr. Johannes Hartig (DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation) 
Prof. Dr. Holger Horz   (FB Psychologie und Sportwissenschaften) 
Annika Kreft   (FB Neuere Philologien) 
Patrick Schreyer  (DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation) 

Dr. Jeanette Ziehm (DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation; 

IDeA-Zentrum)  

 
 
Sprecher 
 
Prof. Dr. Tim Engartner  
  
(engartner@soz.uni-frankfurt.de) 
Fachbereich Gesellschaftswissenschaften 
Goethe-Universität Frankfurt, Campus Westend 
Theodor-W.-Adorno-Platz 6 
Postfach PEG 19 
60323 Frankfurt/M. 
 
 
 
Koordinatorin  
 
Dr. Irene Corvacho del Toro   
  
(corvachodeltoro@em.uni-frankfurt.de) 
Akademie für Bildungsforschung und Lehrerbildung 
Goethe-Universität Frankfurt, Campus Bockenheim  
Senckenberganlage 31 
Hauspostfach 153  
60629 Frankfurt/M.  
 
 
Kontakt 
 
E-Mail: grade-education@em.uni-frankfurt.de 
Homepage: http://www.uni-frankfurt.de/53776438/100_uebersicht 

http://www.uni-frankfurt.de/53776438/100_uebersicht
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Veranstaltungsangebot im Wintersemester 2019/20 

 

Lecture Series „Wirksamkeit von Lehrerfortbildungen“  
 

Die Vortragsreihe „GRADE Education Lecture Series“ versteht sich als Forum, in dem (inter)na-
tional renommierte Fachexperten über theoretische Konzepte, innovative Verfahren und ak-
tuelle Befunde gesellschaftlich relevanter, bildungswissenschaftlicher Untersuchungen be-
richten und der interessierten Öffentlichkeit zur Diskussion stellen.  

Mit wechselnden thematischen Schwerpunkten kann die Veranstaltungsreihe nicht nur als 
Möglichkeit genutzt werden, sich über den aktuellen Kenntnisstand in verschiedenen bil-
dungswissenschaftlichen Bereichen zu informieren und die eigenen Untersuchungen zu berei-
chern. Sie kann zudem genutzt werden, um mit den jeweiligen Protagonist/-innen ins Ge-
spräch zu kommen und sich mit anderen Interessierten auszutauschen und zu vernetzen. Dar-
über hinaus wird die Möglichkeit gegeben, die eigene Handlungspraxis zu reflektieren und 
einen Dialog zwischen Wissenschaft und pädagogischer Praxis aufzunehmen.   

Als Adressat/-innen im Fokus sind Nachwuchsforschende der Goethe-Universität und benach-
barter Hochschulen sowie wissenschaftlich interessierte Praktiker/-innen, die in verschiede-
nen Feldern und Institutionen pädagogisch wirken.  

Im Wintersemester 2019/20 steht die Wirksamkeit von Lehrerfortbildungen im Fokus.  

Prof. Dr. Christine Pauli (Universität Fribourg) stellt das Lehrerfortbildungsprojekt „Socrates 
2.0 “ vor. Das Projekt befasst sich mit der Qualität von Unterrichtsgesprächen, insbesondere 
von sogenannten dialogischen Gesprächen. Diese sollen sich sowohl auf den fachlichen wie 
auch den überfachlichen Kompetenzaufbau der Lernenden günstig auswirken. Erste Ergeb-
nisse aus Video- und Befragungsdaten werden vorgestellt und Fragen zur Gestaltung und Un-
tersuchung wirksamer Lehrerfortbildungen diskutiert.  

Prof. Dr. Cornelia Gräsel befasst sich im Rahmen der Lehr-, Lern- und Bildungsforschung mit 
der fachlichen Kompetenz und pädagogischen Verantwortung von Lehrkräften. In Ihrem Vor-
trag wird beleuchtet, welche Voraussetzungen Lehrpersonen für Ihren Beruf benötigen und 
welche Wirkung Merkmale von Lehrkräften auf die Kompetenzentwicklung von Lernenden 
haben.   

 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!   
Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht erforderlich.       
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Do., 14.11.2019 | 16-18 Uhr (c.t.)  
Campus Westend, SH 3.109  

   

Prof. Dr. Christine Pauli  
(Universität Fribourg)  

Dialogische(re) Unterrichtsgespräche gestalten 

lernen – Einblick in das  

Lehrerfortbildungsprojekt „Socrates 2.0“ 
 
 
 
 
Gut geführte, dialogische Unterrichtsgespräche, die eine verantwortliche Beteiligung der 
Lernenden fordern und fördern, wirken sich auf den fachlichen wie auch den überfachli-
chen Kompetenzaufbau der Lernenden günstig aus. Allerdings sind dialogische Klassen-
gespräche im Unterricht nicht leicht zu verwirklichen und stellen hohe Anforderungen an 
die Lehrperson und an die Schülerinnen und Schüler. Entsprechend selten sind solche 
Gespräche im Alltagsunterricht beobachtbar . Das Projekt „Socrates 2.0 - Lernwirksame 
Klassengespräche führen“ untersucht deshalb, wie sich die Gesprächsleitungskompetenz 
von Lehrkräften durch eine Fortbildungsmaßnahme in Richtung einer dialogischen Ge-
sprächsführung weiterentwickeln lässt.  
 
 
 
 
Literaturhinweise: 
 

Pauli, C. (2010). Klassengespräche – Engführung des Denkens oder gemeinsame Wissenskonstruktion selbstbe-
stimmt lernender Schülerinnen und Schüler? In T. Bohl, K. Kansteiner-Schänzlin, M. Kleinknecht, B. Kohler 
& A. Nold (Hrsg.), Selbstbestimmung und Classroom Management. Empirische Befunde und Entwicklungs-
strategien zum guten Unterricht (S. 145-161). Bad Heilbrunn: Klinkhardt.  

 

Pauli, C. & Reusser, K. (2018). Unterrichtsgespräche führen – das Transversale und das Fachliche einer didakti-
schen Kernkompetenz. Beiträge zur Lehrerinnen- und Lehrerbildung, 36(3), 365-377. 

 

Desimone, L. M. & Garet, M. S. (2015). Best Practices in Teachers' Professional Development in the United States. 
Psychology, Society and Education, 7(3), 252-263. 
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Di., 28.01.2020 l 16-18 Uhr (c.t.)  

Campus Westend, CAS 823  

   

Prof. Dr. Cornelia Gräsel   
(Universität Wupperta l)   

 

Wirksamkeit von Lehrerfortbildungen 
 
 
 
 
 
Das Gelingen schulischer Bildung und Erziehung liegt maßgeblich in der fachlichen Kom-
petenz und pädagogischen Verantwortung von Lehrkräften. Daher stehen Lehrpersonen 
vermehrt im Interesse der Bildungsforschung. Im Vortrag wird bel euchtet, welche Voraus-
setzungen Lehrpersonen benötigen, um ihren Beruf gut auszuüben, wie sich ihre konkre-
ten Tätigkeiten in der Arbeit mit Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie Kolleginnen und 
Kollegen charakterisieren lassen und welche beruflichen Anfo rderungen sich auch im Hin-
blick auf die Weiterentwicklung der eigenen Qualifizierung ergeben. Es wird insbesondere 
auf die Fragen eingegangen, wie gute bzw. erfolgreiche Lehrpersonen beschrieben werden 
können und welche Wirkung Merkmale von Lehrpersonen au f die Kompetenzentwicklung 
von Lernenden haben.  
 
 
 
Literaturhinweis: 
 
Gräsel, C., & Trempler, K. (2017). Entwicklung von Professionalität pädagogischen Personals. Interdisziplinäre 

Betrachtungen, Befunde und Perspektiven. VS Verlag: Wiesbaden. (DOI 10.1007/978-3-658-07274-2). 
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Veranstaltungsorte der Lecture Series  
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Workshops 
 

Mit unserem wechselnden Workshop-Angebot wollen wir Nachwuchsforschenden in den Bil-
dungswissenschaften und Fachdidaktiken die Möglichkeit geben, sich vertieft mit grundlegen-
den Theorien und methodologischen Ansätzen, innovativen Untersuchungsmethoden und 
Formen der Kommunikation von Forschungsbefunden auseinander zu setzen, die den For-
schungsbereich prägen. Dabei orientieren wir uns thematisch eng an den Bedürfnissen unse-
rer Mitglieder und versuchen sowohl die Breite der Interessenlage als auch Differenzen im 
Kenntnisstand und Forschungsprozess zu berücksichtigen.  

Im Rahmen der Workshopteilnahme besteht nicht nur Gelegenheit, den state-of-the-art bil-
dungswissenschaftlicher und fachdidaktischer Forschungsmethoden und -techniken, vermit-
telt von ausgewiesenen Experten in den jeweiligen Bereichen, kennenzulernen. Ein integraler 
Bestandteil all unserer Workshops ist immer auch die Möglichkeit, eigene Untersuchungsan-
sätze und Daten einzubringen und an ihnen die Anwendung entsprechender Verfahren „kön-
nenzulernen“ und ihren Ertrag für die eigenen Forschungen zu antizipieren. Die Erfahrung 
zeigt, dass ein nicht zu unterschätzender Zusatzertrag darin besteht, über die engen Disziplin-
grenzen hinweg Kolleginnen und Kollegen kennenzulernen, die sich mit ähnlichen Fragen aus-
einandersetzen und sich mit ihnen zu vernetzen.  

Im Wintersemester 2019/20 bietet das GRADE Center Education folgende Workshops an:  

Der zweitägige Workshop von Amanda Habbershaw befasst sich mit der Verbesserung von 
Schreibfähigkeiten, um wissenschaftliche Ergebnisse und Modellierungen klar und präzise 
darstellen zu können. Es werden Techniken zur Verfeinerung von englischen Texten behan-
delt, die zur Erstellung von gut lesbaren wissenschaftlichen Manuskripten führen.  
Alle Teilnehmer erhalten ein individuelles Feedback und verlassen den Workshop mit explizi-
ten Kenntnissen über eigene Stärken und Schwächen in der Schreibproduktion. Der Workshop 
findet in englischer Sprache statt.  

Im Workshop von Dr. Alexander Naumann werden auf Grundlage testtheoretischer Konzepte 
(eigene) Testinstrumente und lernen Auswertungsverfahren analysiert. Es werden die dem 
psychologischen Messen und Testen zugrundliegenden Prinzipien und Vorgehensweisen ver-
mittelt. Der Workshop thematisiert die Messung latenter Variablen, reflektive und formative 
Operationalisierungen von Konstrukten. Es wird der Konstruktionsprozess eines Tests anhand 
von Beispielen verdeutlicht und ein Überblick über relevante testtheoretische Konzepte gege-
ben. Anhand von Beispieldaten werden Übungen zu Faktorenanalysen, Item- sowie Reliabili-
tätsanalysen durchgeführt. 
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Veranstaltungsort der Workshops  
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Angebote von Kooperationspartnern 

 

Zusätzlich zum regulären Angebot unseres Zentrums bieten das DIPF | Leibniz-Institut für 
Bildungsforschung und Bildungsinformation sowie das IDeA-Zentrum Forschungskolloquien 
und Workshops an, zu denen auch die Mitglieder des GRADE Center Education eingeladen 
sind. Gerne weisen wir Sie auf aktuelle Angebote unserer Kooperationspartner über unsere 
Mailingliste hin. 

 

 

IDeA-Vortragsreihe Gesellschaft im Wandel – Schule im Wandel?!  
  

 29.01.2020, 16:00 Uhr 
„Pluralisierung von Familienformen, Diversität und soziale Ungleichheit“ 
Prof. Dr. Daniela Grunow, Professorin für Soziologie mit dem Schwerpunkt Quantitative 
Analysen gesellschaftlichen Wandels, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 

 12.02.2019, 16:00 Uhr 
n.n. 
Prof. Dr. Mareike Kunter, Professorin am Institut für Psychologie, Arbeitsbereich Pädago-
gische Psychologie, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 

 27.02.2019, 16:00 Uhr 
„Sprachen im Wandel“ 
Prof. Dr. Rosemary Tracy, Professorin für Anglistische Linguistik, Universität Mannheim 

 

 11.03.2019, 16:00 Uhr 
„Umgang mit Kontroversität“ 
Dr. Bernt Gebauer, Hessisches Kultusministerium 

 

 01.04.2019, 16:00 Uhr 
Panel-Diskussion 

  
Wo? DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation, Campus Wes-
tend, Rostocker Str. 6, 60323 Frankfurt/M. 
Im Anschluss Austausch mit den Referent*innen bei Snacks und Getränken.  
Die Veranstaltung ist für Lehrkräfte akkreditiert. 
Weitere Informationen zur Vortragsreihe finden Sie unter: www.idea-frankfurt.eu/vortrags-
reihe 

http://www.idea-frankfurt.eu/vortragsreihe
http://www.idea-frankfurt.eu/vortragsreihe


12 

 

 
 
 

Teilnahmebedingungen 
 

Um am Veranstaltungsangebot des GRADE Center Education partizipieren zu können, laden 
wir alle Nachwuchsforschenden (Promovierende und Post-Docs), die sich an der Goethe-Uni-
versität in ihren Projekten mit erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlichen oder fachdidakti-
schen Fragen befassen, herzlich dazu ein, Center-Mitglied zu werden! Zudem ist es für Nach-
wuchsforschende kooperierender Projekte bzw. Institute an den umliegenden Universitäten 
in Hessen (Darmstadt, Gießen, Marburg, Kassel) und Rheinland-Pfalz (Mainz) möglich, assozi-
iertes Mitglied zu werden und von den beitragsfreien Angeboten des Centers zu profitieren.  

 

Lecture Series 

Zu den universitätsöffentlichen Vorträgen unserer Lecture Series-Veranstaltungen sind alle 
bildungswissenschaftlich interessierten Personen herzlich eingeladen. Es existiert keine Zu-
gangsbeschränkung! Allerdings sind wir gezwungen, die Kapazitäten der Veranstaltungsräume 
nicht zu überlasten. Ein rechtzeitiges Erscheinen lohnt sich! 

 

Workshops 

Teilnahmeberechtigt an unserem kostenfreien Workshop-Angebot sind primär reguläre Mit-
glieder des Centers (GRADE-EDU-Mitglieder) sowie sekundär assoziierte Mitglieder (i.d.R. 
Nachwuchswissenschaftler/-innen von anderen Universitäten, die bei GRADE-EDU assoziierte 
Mitgliedschaft beantragt haben). Tertiär teilnahmeberechtigt sind Promovierende und Post-
Docs, die bei der Dachorganisation GRADE angemeldet, aber noch keine GRADE-EDU-Mitglie-
der sind. Sollte eine Veranstaltung noch freie Restplätze aufweisen, können diese zudem an 
weitere interessierte Personen im universitären Kontext vergeben werden (z. B. Studenten). 
Um also mit großer Wahrscheinlichkeit am Workshop-Angebot teilnehmen zu können, lohnt 
sich eine Registrierung als Mitglied beim Center Education. 
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Reisekostenförderung 
 

Das GRADE Center Education fördert Reisen seiner Mitglieder zu Forschungstagungen oder -
konferenzen. Bei der Genehmigung und Durchführung der Dienstreise ist der Grundsatz der 
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit zu beachten. Im Sinne des Umweltschutzes werden Kosten 
für Einwegstrecken unter 1000km, die mit dem Flugzeug unternommen werden, in der Regel 
nicht erstattet.  
 
Zur Förderung beantragt werden können Reisekosten für die Nutzung von öffentlichen Trans-
portmitteln (Bus-, Bahn-, Flugzeug- oder Schifffahrtickets für die jeweils niedrigste Klasse), für 
die Entrichtung von Tagungs-/Konferenzgebühren (ggf. für Posterdruck) sowie Kosten für 
Übernachtungen (bis zur Höhe von 80,00 Euro/je Nacht, weder Verpflegungskosten noch Ta-
gegelder werden erstattet). Zur Reisekostenerstattung müssen eine Dienstreisegenehmigung 
sowie die Originalbelege über die entstandenen Kosten vorliegen. Es werden keine Pauschal-
beträge bezahlt. In Abhängigkeit von Entfernung, Erreichbarkeit und Dauer des Aufenthalts 
wird die Höhe der Reiskostenförderung vom Vorstand nach inhaltlicher und formaler Prüfung 
auf einen maximalen Förderbetrag von entweder 500,00 Euro oder 1.000,00 Euro begrenzt.  
 
Anträge können jederzeit über die Online-Plattform des GRADE Center Education 
(https://grade-edu.studiumdigitale.uni-frankfurt.de) eingereicht werden. Detaillierte Infor-
mationen zu den erforderlichen Unterlagen finden Sie ebenfalls auf der Online-Plattform. Eine 
Anmeldung zur Plattform kann per formloser E-Mail mit Bitte um Zugang an grade-educa-
tion@em.uni-frankfurt.de erfolgen.  
 
Förderbedingungen:  

 Die Kandidatin/der Kandidat muss reguläres Mitglied des GRADE Center Education sein. 
Assoziierte Mitglieder sind von der Fördermöglichkeit ausgeschlossen.  

 Die jeweilige Kandidatin/der jeweilige Kandidat darf im vorangegangenen Förderzeitraum 
keine Förderzusage seitens des Centers Education erhalten haben. Es ist maximal eine Be-
willigung pro Antragsteller innerhalb von 12 Monaten möglich.  

 Die Tagung/Konferenz muss von einer wissenschaftlichen Institution/Vereinigung angebo-
ten werden, die keine gewerblichen, sondern ausschließlich wissenschaftliche Interessen 
verfolgt.  

 Das Mitglied muss den Nachweis einer aktiven Teilnahmeleistung (Poster-/Vortrags-/Mo-
derationsbeitrag o.ä.) durch die Annahme des jeweiligen Beitrags seitens der Tagungsor-
ganisation erbringen.  

 Der Inhalt des Tagungsbeitrags muss in direktem Zusammenhang zum jeweiligen Qualifi-
kationsprojekt (Dissertation oder Habilitation) stehen.  

 Im Falle einer Förderzusage müssen alle erforderlichen Nachweise bis vier Wochen nach 

Ende der Reise eingereicht werden. 

 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte: https://grade-edu.studiumdigitale.uni-

frankfurt.de  
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Wege zur Mitgliedschaft  

(a) Für Nachwuchsforschende der Universität Frankfurt/M. 

Um vollwertiges Mitglied des Centers werden zu können, ist es erforderlich, dass Sie sich bei 
der Dachorganisation „GRADE-Goethe Research Academy for Early Career Researchers“ an-
melden, und in diesem Zusammenhang auf Ihr Interesse an einer Mitgliedschaft beim Center 
Education hinweisen. Wir kontaktieren Sie und schicken Ihnen unseren Mitgliedschaftsantrag. 
Je nach Fall unterscheidet sich der konkrete Weg zur Mitgliedschaft (siehe unten). Als vollwer-
tiges Mitglied des Centers können Sie nicht nur die Angebote des Center Education nutzen. 
Ihnen steht zudem ein breites Spektrum an Qualifizierungs- und Unterstützungsangeboten 
der Dachorganisation GRADE zur Verfügung (Workshops, Coachingangebote, Sprachkurse, 
Korrekturlesen englischsprachiger Beiträge, etc.). Je nachdem, ob Sie ihre Promotion erst pla-
nen, ob sie schon bei GRADE angemeldet sind oder nicht, unterscheidet sich der Weg zur Mit-
gliedschaft:  

 

(1) Sie beabsichtigen zu promovieren, sind aber mit ihrem Promotionsvorhaben noch nicht an einem 
der Fachbereiche der Goethe-Universität angenommen 

(a) Ausfüllen des Formulars „GRADE-Anmeldung für Promovierende“ ( https://www.uni-
frankfurt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung) + Hinweis auf Interesse an Mitglied-
schaft beim Center Education 

(b) Das Center Education setzt sich mit Ihnen in Verbindung und schickt Ihnen weitere Informa-
tionen zur Mitgliedschaftsbeantragung. 
 
 

(2) Sie sind mit Ihrem Promotionsvorhaben bereits an einem der Fachbereiche der Goethe-Univer-
sität angenommen oder als Habilitand/in mit einem der Fachbereiche assoziiert, aber noch nicht bei 
der Dachstruktur GRADE angemeldet 

(a) Je nachdem, was für Sie zutrifft: Ausfüllen des Formulars „GRADE-Anmeldung für Promovie-
rende“  
oder des Formulars „GRADE-Antrag für PostDocs“ ( https://www.uni-frank-
furt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung), inkl. Hinweis auf Interesse an Mitglied-
schaft beim Center Education. 

(b) Das Center Education setzt sich mit Ihnen in Verbindung und schickt Ihnen weitere Informa-
tionen zur Mitgliedschaftsbeantragung. 
 
 

(3) Sie sind bereits bei GRADE angemeldet 
Informieren Sie uns per E-Mail über Ihr Mitgliedschaftsinteresse ( grade-educa-
tion@em.uni-frankfurt.de). Wir schicken Ihnen die erforderlichen Antragsformulare zur 
Mitgliedschaft beim Center Education. 

 

(4) Für Sie trifft keine der angeführten Optionen zu 
 Setzen Sie sich mit dem GRADE Center Education in Verbindung ( grade-educa-

tion@em.uni-frankfurt.de) und schildern Sie uns Ihren Fall. Wir senden Ihnen die erforder-
lichen Antragsformulare. 

https://www.uni-frankfurt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung
https://www.uni-frankfurt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung
https://www.uni-frankfurt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung
https://www.uni-frankfurt.de/52285745/100_Ameldung-und-Zulassung
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(b) Für Nachwuchsforschende benachbarter Universitäten  

Um assoziiertes Mitglied des Centers werden zu können, ist lediglich eine Anmeldung bei der 
Center-Koordination notwendig. Als assoziiertes Mitglied können Sie das Veranstaltungsange-
bot des Center Education nutzen ( https://www.uni-frankfurt.de/61215047/102_Veranstal-
tung), sich mit Kolleginnen und Kollegen vernetzen und werden über unsere Mailingliste über 
aktuelle Angebote informiert.  

Schreiben Sie uns eine E-Mail ( grade-education@em.uni-frankfurt.de), in der Sie uns über 
Ihr Mitgliedschaftsinteresse informieren. Wir schicken Ihnen das erforderliche Antragsformu-
lar, um Sie als assoziiertes Mitglied des Center Education aufnehmen zu können. 

 

 

 

 

 

https://www.uni-frankfurt.de/61215047/102_Veranstaltung
https://www.uni-frankfurt.de/61215047/102_Veranstaltung

